
Mitgliederrundbrief des 

Förderkreises Burkina Faso e.V. 

Ludwigsburg 

März 2016 

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

mit unserem Mitgliederrundbrief möchten wir 

Sie ergänzend zu den News auf unserer 

Homepage (www.fk-burkinafaso.de) über 

aktuelle Projekte und Initiativen des  

Förderkreises informieren. 

Gerne können Sie den Rundbrief auch an 

Interessierte weiterleiten.  

Benefizkonzert mit dem Goethe-

Gymnasium und dem Johanneum zu 

Lübeck am Dienstag, 3. Mai 2016  

„Orchesterglanz und Bigband-Spirit“ – zum 

Benefizkonzert unter diesem Motto laden wir 

Sie herzlich ein! Wir freuen uns, dass das 

Orchester des Goethe-Gymnasiums unter der 

Leitung von Benedict Vennefrohne mit seinem 
Partnerorchester des Johanneum zu Lübeck, 

den ersten Teil des Abends gestalten wird. Im 

zweiten Teil werden die Bigbands beider 

Schulen für ein abwechslungsreiches 

Musikprogramm sorgen. Das Konzert beginnt 

um 19.00 Uhr, Einlass ist bereits ab 18.30 Uhr. 

Der Förderkreis bietet eine Bewirtung mit 

alkoholfreien Getränken, Sekt und 

Butterbrezeln vor Beginn des Konzerts und in 

der Pause an. Der Eintritt ist frei - Spenden 

sind willkommen! 

Platzreservierungen sind aus technischen 

Gründen leider nicht möglich. 

Weitere Informationen, auch zum 

musikalischen Programm, gibt es auf unserer 

Homepage www.fk-burkinafaso.de. 

 

 

Unserem Mitglied Jochen Faber herzlichen 

Dank für die Erstellung der Flyer und Plakate 

für das Konzert ! 

 

Mango-Aktion 2016 

Liebe Mango-Freunde,   

unsere diesjährige Mango-Aktion startet 
wieder.  

Wie in den letzten Jahren erhalten wir die 

Mangos von Bauern aus Burkina Faso, die in 

einer von Fairtrade zertifizierten Kooperative 

organisiert sind. 

Die Mangos werden voraussichtlich in der     

2. Juniwoche in Ludwigsburg angeliefert. Wir 

werden Sie rechtzeitig über den Abholtermin 

und –ort informieren.   

Ein Karton wiegt ca. 5 kg und enthält je nach 
Größe der Früchte 6-10 Stück. Der Preis 

beträgt 26,00 Euro pro Karton. Wir bitten Sie 

um Barzahlung bei der Abholung.  

 

Ihre Bestellungen senden Sie bitte per Email 

bis spätestens Dienstag, 10. Mai 2016  

an: mango@fk-burkinafaso.de. 

 

 

 

Bei Fragen steht Ihnen Silke Blümel unter der 

Telefonnummer 0151-15152314 gerne zur 

Verfügung.   

Schauen Sie doch mal auf unsere  Homepage 
www.fk-burkinafaso.de, hier erhalten Sie 

weitere Informationen zur Mango-Aktion. 

 

 

 

 



Dr. Otfried Ulshöfer ist 

Ehrenvorsitzender des Förderkreises 

Gründungsmitglied und langjähriger 
Vorsitzender des Ludwigsburger Förderkreises 

Burkina Faso e.V., Dr. Otfried Ulshöfer, wurde 

anlässlich der Mitgliederversammlung des 

Vereins im Dezember 2015 zum Ehren-

vorsitzenden ernannt. Der Vereinsvorsitzende 

Konrad Seigfried würdigte die besonderen 

Verdienste seines Vorgängers. „Er war nicht 

nur die zentrale Person bei der Gründung des 

Vereins, sondern ihm ist es auch zu verdanken, 

dass die enge Kooperation mit Montbéliard 
gelungen ist und die Entwicklungszusammen-

arbeit mit Kongoussi erfolgreich aufgebaut 

werden konnte“. Unter seinem Vorsitz wurde 

eine Grundschule in der Kleinstadt im Norden 

von Burkina Faso erweitert und vor allem die 

erste Berufsschule aufgebaut. Zudem konnte 

Montbéliard zur Mitwirkung gewonnen 

werden, das zwei landwirtschaftliche Projekte 

zur Ernährungssicherung im benachbarten 

Zimtanga durchführte. „Durch seine 
Erfahrungen in der Entwicklungszusammen-

arbeit, seine vorzüglichen französischen 

Sprachkenntnisse und seine Fähigkeiten als 

Netzwerker wurde ein festes Netz zwischen 

den drei beteiligten Kommunen Kongoussi, 

Montbéliard und Ludwigsburg geknüpft.“  

 

Übergabe der Urkunde an Herrn Dr. Otfried Ulshöfer, mit 

Ehefrau Christel Ulshöfer, durch den Vorsitzenden Konrad 

Seigfried 

 

Aktuelles zur Kommunalen 

Klimapartnerschaft 

Wir haben an dieser Stelle bereits über das 
Projekt der Kommunalen Klimapartnerschaft 

berichtet. Das Ziel der Bundesregierung ist es, 

50 kommunale Klimapartnerschaften in Afrika 

und Südamerika aufzubauen. 

 

  

 

Auf der Basis unserer seit 2006 entstandenen 

Kontakte wird die  Stadtverwaltung und unser 

Verein gemeinsam mit der dortigen Ver-

waltung und der sehr starken Zivilgesellschaft 

- zu der  auch unsere Partnerorganisation 
AZND zählt, gemeinsam an der Verbesserung 

der Lebensgrundlagen arbeiten.  

Umsetzung der ersten Projekte 

Nachdem im Oktober 2015 das Handlungspro-

gramm, das zusammen mit den Partnern aus 

Kongoussi  erarbeitet und auf der Abschluss-

konferenz in München präsentiert wurde, geht 
es nun darum, möglichst viele Projekte 

umzusetzen.  

Uferschutzprojekt Bamsee 

Das wichtigste größte natürliche Wasser-

reservoir in der Region Bam ist der Bamsee, an 

dem Kongoussi einen großen Uferanteil hat. 
Die unmittelbaren Anrainer beziehen ihr 

Trinkwasser aus dem See, viele Gemüsebauern 

nutzen es zur Bewässerung ihrer Felder, die 

Tierherden werden zur Tränke hierher 

getrieben. Gleichzeitig ist es so, dass der See 

aufgrund von Bodenerosion während der 

heftigen Regenfälle in den kürzer werdenden 

Regenzeiten und den langen Trockenperioden 

in den letzten Jahren stark versandet ist. Das 

Ufer ist völlig ungeschützt, so dass jedes Jahr 
große Mengen an Schlamm in den See gespült 

werden. Das erste Projekt, finanziert mit dem 

Preisgeld der Allianz-Umweltstiftung,  



das die Stadt Ludwigsburg als nachhaltigste 

Stadt mittlerer Größe 2014 erhalten hat, sieht 

nun eine Aufforstung des Ufers vor, um der  

weiteren Verlandung des Sees Einhalt zu 

gebieten. 

 

  

 

In einer Schutzzone von 100 m Breite, auf 
einer Länge von 10 km, werden nun insgesamt 

2000 neue Bäume gepflanzt. Umgesetzt wird 

dieses Projekt von der Partnerorganisation des 

Förderkreises,  der Association Zood Nooma. 

Besonders erfreulich: Auch die Ludwigsburger 

Partnerstadt Montbéliard will sich am 

östlichen Seeufer an der Aufforstungsaktion 

beteiligen und auch Biokohle auf den Feldern 

des Nachbarbarorts Zimtanga einsetzen. 

 

 
Verlandung Bamsee 

Kommunale Daseinsvorsorge durch 

Brunnenbau, Landwirtschaft sowie 

Verbesserung der Hygiene und Solarstrom 

Dafür beantragen derzeit Vertreter beider 

Stadtverwaltungen und der beiden 

Partnerorganisationen, Förderkreis Burkina 

Faso e.V. sowie Association Zood Nooma, eine 

Förderung durch NAKOPA 

-Nachhaltige Kommunalentwicklung durch 

Partnerschaftsprojekte. Mit diesem Programm 

werden Projekte im Rahmen von 

Klimapartnerschaften mit staatlichen 

Zuschüssen bis zur Höhe von 90 % des 

Gesamtvolumens gefördert. Eine zentrale 

Rolle spielt dabei die Bereitstellung von 

ausreichendem und qualitativ hochwertigem 

Trinkwasser. Konkret geht es um den Bau von 
drei Brunnen in Dörfern, die bislang einen 

großen Mangel an Trinkwasser haben sowie 

um die Errichtung von Latrinen. In den drei 

Dörfern soll ein funktionierender Kreislauf 

etabliert werden: Nach der Bohrung von 

Brunnen soll der Eintrag von Fäkalien in den 

Boden durch den Bau von Latrinen reduziert 

werden.  

 
Bewohner diskutieren über das Brunnenprojekt 

 

Darüber hinaus gibt es die Idee den  

Latrineninhalt  in Kombination mit Biokohle 

und Kompost zur natürlichen Düngung und zur 

Bodenverbesserung  einzusetzen. Der Antrag 

muss Ende April 2016 bei der Servicestelle 

Kommunen in der Einen Welt eingereicht 

werden. Nach einer Vorprüfung dort geht er 

weiter an das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und an die 

Deutsche Botschaft in Burkina Faso. Erfolgt 

von allen Seiten die Zustimmung, kann im 

Oktober/November 2016 mit der Umsetzung 

der geplanten Projekte begonnen werden. 

Informationen zu Klimapartnerschaften: 

www.engagement-gobal.de 

 

 

 



Internetanschluss für das Lycée 

Municipal (städtisches Gymnasium) 

in Kongoussi 

Als im Oktober 2015 eine kleine Delegation 

aus Kongoussi im Rahmen der Klimapartner-

schaft nach Ludwigsburg kam, stand auch ein 

Besuch des Mörike-Gymnasiums auf dem 

Programm. Im Mörike-Gymnasium wurden die 
Gäste aus Westafrika herzlich von der Schul-

leiterin Sylvia Jägersberg und dem dortigen 

Burkina Faso Komitee empfangen. Das Burkina 

Faso Komitee hatte in den vergangenen Jahren 

Brieffreundschaften aufgebaut und bereits 

eine Fotokamera und ein Notebook an das 

Lycée Municipal gespendet. Leider konnte das 

Burkina Faso Komitee bisher nicht direkt mit 

den Schülern in Kongoussi kommunizieren: Sie 

hatten keinen Internetzugang. Die 
Kommunikation lief über die Stadtverwaltung 

Ludwigsburg und die Association Zood Nooma, 

dem Partnerverein des Förderkreises Burkina 

Faso. 

Beim Besuch im Oktober wurde nun 

beschlossen, mit einer Spende des Burkina 

Faso Komitees einen Internetzugang zu legen. 

Das war gar nicht so einfach, denn es hat seine 

Zeit gedauert, bis die Telefongesellschaft dazu 

kam. Aber am 15. März 2016 erreichte uns 

folgende erfreuliche Nachricht mit einer EMail 

des Lycée Municipal: 

„Guten Tag, ich bin der Schulleiter des Lycée 

Municipal aus Kongoussi. Wie wir in all den 

vergangenen E-Mails angekündigt haben, 

freuen wir uns außerordentlich über die 

Korrespondenz, die wir zwischen unserem 

Etablissement und dem Mädchengymnasium 

aufbauen werden. Die Telefongesellschaft hat 

uns endlich die Verbindung hergestellt. Wir 

schicken Ihnen einige Fotos der Klasse, die wir 

für die Korrespondenz ausgewählt haben. Und 

nun wollen wir sehen, wie wir die 

Korrespondenz beginnen können.“ 

Anmerkung:  Dass der Schulleiter das Mörike-

Gymnasium für ein Mädchen-Gymnasium hält, 

mag daran liegen, dass im Burkina Faso-

Komitee ausschließlich Mädchen sind, aber 

das lässt sich nun alles auf dem direkten Weg 

aufklären. 

Schülerinnen und Schüler  des Lycée Municipal 

Wir danken dem Burkina Faso Komitee 
herzlich dafür, dass es aufgrund vieler 

Initiativen und Aktivitäten die nötigen 

Spenden aufbringen konnte, um den 

Schülerinnen und Schülern aus dem Lycée 

Municipal eine Tür zu neuen Freunden und 

vielen, vielen neuen Eindrücken und 

Informationen geöffnet hat. 

 

Spende aus dem Erlös des 

Hobbyweihnachtsmarkts 

Traditionell erhält der Förderkreis einen Anteil 

der Einnahmen aus dem Verkauf des 

Weihnachtsmarktes der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung, der am 28. 

November 2015 stattgefunden hat. Wir 

bedanken uns herzlich für die großzügige 

Summe von 776 € ! 

 

Und das kommt noch in diesem 

Jahr...... 

Wir werden Sie über unsere Aktivitäten durch 

den Newsletter und mit aktuellen 

Informationen auf unserer Homepage www.fk-

burkinafaso.de auf dem Laufenden halten. 

 

 

 

 



Was uns noch am Herzen liegt...... 

DEUTSCHBURKINISCHE 

FREUNDSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Newsletter der DBFG 

Regelmäßig stellen wir auf unserer Homepage 

die Newsletter der DBFG ein. Hier erhalten Sie 

Informationen zur aktuellen politischen 
Situation vor Ort, aber auch Berichte zu 

Projekten anderer Initiativen und dem 

Netzwerk der verschiedenen Fördervereine in 

Deutschland. 

Präsentation des Förderkreises  

Im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit hat 

unser Vorstandsmitglied Uwe Kalmer eine 

neue Präsentation erstellt, die über den 

Förderkreis, seine Geschichte und Aktivitäten 

informiert. Bei Netzwerktreffen und Tagungen 

können wir die Arbeit des Förderkreises so 
kompakt und informativ präsentieren. Sie 

finden die Präsentation eingestellt auf unserer 

Homepage  

 www.fk-burkinafaso.de/de/aktivitaeten.html 

Sehr gerne stellen wir den Förderkreis und 

unsere Projekte auch an anderer Stelle, z.B. 

bei anderen Vereinen, in Schulen oder  
Einrichtungen  vor. Wenn Sie Interesse haben, 

kommen Sie gerne auf uns zu.  

Über Hinweise, Anregungen und Feedback 
freuen wir uns, sehr gerne auch per Email an 

info@fk-burkinafaso.de. 

 

 

 

 

 

 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 

Förderkreis Burkina Faso Ludwigsburg e.V. 

 c/o Konrad Seigfried, Wilhelmstr. 11, 71638 Ludwigsburg 


